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Hospital zum 
Heiligen Geist

SPZ Frankfurt Mitte
Theobald-Christ-Straße 16
60316 Frankfurt am Main

Clementine 
Kinderhospital

Sozialpädiatrisches Zentrum
Frankfurt Mitte

Theobald-Christ-Straße 16
60316 Frankfurt am Main
T 	 069 . 943 40 95 -0
F 	 069 . 943 40 95-99
E 	 spz@vae-ev.de

Veranstaltungsort:
Konferenzraum des Clementine Kinderhospitals

Eine detaillierte Anfahrtsbeschreibung finden Sie unter 
www.spz-frankfurt.de

Träger: 
Verein Arbeits- und Erziehungshilfe e.V.
Karlsruher Straße 9     
60329 Frankfurt am Main     
www.vae-ev.de

Mitwirkung und Teilhabe 
machen stark

Mittwoch, 26. November 2014

25
Jahre SPZ

SPZ
Frankfurt Mitte



13.30 	Willkommen

14.00 	Begrüßung 
		  Prof. Dr. Daniela Birkenfeld 
		  Dezernentin für Soziales, Senioren, Jugend 
		  und Recht, Vorsitzende des vae 

14.20 	Einführung und Life-Interview 
		  mit „Mrs. Talker“ und „Mr. Walker“
		  Priv. Doz. Dr. med. Heike Philippi 		
		  Ärztliche Leiterin des SPZ

14.45 	Vernetzte Versorgung chronisch kranker 	
		  Kinder
		  Priv. Doz. Dr. med. Kay Latta 
		  Chefarzt, Clementine Kinderhospital

15.00 	Teilhabe von Kindern mit Entwicklungs-
		  störungen: was sagt das Gehirn, was 
		  macht die Familie?
		  Prof. Dr. Mijna Hadders-Algra
		  Entwicklungsneurologie Universitätskrankenhaus, 	
		  Beatrix Kinderklinik, Groningen, Niederlande

15.45 	Pause

16.15  	Teilhabe aus der Sicht der betroffenen 
		  Kinder – Wie kommen sie zu Wort?
		  Ellen Romein 
		  MSc.OT. Ergotherapeutin, Gilhoc sur Ormèze, 	
		  Frankreich

Liebe Freunde und Partner des SPZ,

wir laden Sie sehr herzlich ein, mit uns den 25. Geburts-
tag des SPZ zu feiern. 

Dieser Geburtstag steht unter dem Motto: Mitwirkung 
und Teilhabe machen stark. Dieses Motto kennzeichnet 
unsere Arbeit im SPZ seit vielen Jahren und drückt den 
Wandel im Verständnis und im Umgang mit Behinde-
rung aus.

In den 1950er Jahren, in denen unser SPZ seinen Ur-
sprung hat, wurde Behinderung noch als persönliches 
und unveränderliches Attribut verstanden. Mit der medi-
zinischen Erkenntnis der 1980er Jahre rückte die frühe 
Beeinflussung von Entwicklungsstörungen in den Fokus.

Mit Gründung der SPZs in Deutschland und der ICF-
Philosophie der WHO in den 1990er Jahren wurde 
die Teilhabe des Kindes in seinen Lebenswelten als 
Therapie- und Förderziel in den Vordergrund gerückt. In 
diesen Jahren haben wir den Wandel vom Behandeln 
zum Handeln des Kindes und von der Defizittherapie 
zur Befähigung und Umweltgestaltung vollzogen. Wir 
als Experten bestimmen nicht mehr die Therapie, son-
dern begleiten das Kind in seiner Entwicklung. 

Diese Entwicklungen und Lernprozesse sind die Themen  
unserer Geburtstagsveranstaltung, zu denen wir Sie 
informieren und über die wir mit Ihnen ins Gespräch 
kommen möchten.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihre Priv. Doz. Dr. med. Heike Philippi 
SPZ
Frankfurt Mitte

Im Anschluss an die Vorträge laden wir Sie zu Essen  
und Trinken, zu Musik und weiteren künstlerischen Dar-
bietungen in die Räume des SPZ ein.


